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Damen Bezirksoberliga

TV "Frohsinn" Grebenau : TTV Gründau 1953 
Sonntag, 18.02.2024, 15:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTV Gründau 1953 in der Damen 
Bezirksoberliga

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTV
Gründau 1953 im Spiel der Damen Bezirksoberliga beim TV "Frohsinn" Grebenau beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Möller und Sattler, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht so gut lief es für Kostenis-Trojahn / Decher bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Möller / Sattler. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass
Kostenis-Trojahn / Decher nur 6 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelangen.
Zwischenzeitlich mussten Trojahn / Vogt zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Schraub /
Höber aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:6, 8:11, 11:6 ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Rebecca Trojahn bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Anita Schraub.
Kiara Vogt verlor ihre Partie gegen Vanessa Möller unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Einen Erfolg
verpasste Gerti Kostenis-Trojahn beim 10:12, 11:4, 10:12, 10:12 gegen Celina Scarlett Höber und
verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lena Sattler war für
Anne Decher letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend
Rebecca Trojahn letztlich parat, um Vanessa Möller final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 9:11, 4:11. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam
auf der Habenseite. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kiara Vogt beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Anita Schraub. Nach diesem Einzel steht Vogt somit bei 8 Siegen und 16
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schraub ein 13:11 ausweist. Trotz
Blitzstart verlor Gerti Kostenis-Trojahn ihr Spiel gegen Lena Sattler letztlich in vier Sätzen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Kaum Chancen hatte Anne Decher beim
0:3 gegen ihre Kontrahentin Celina Scarlett Höber, so dass Höber ihrer Favoritenrolle, die sie im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TV "Frohsinn" Grebenau in der Saison nun einen Saison-Sieg, 9
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.03.2024
gegen die KSG Unterreichenbach bevor. Für den TTV Gründau 1953 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 am 02.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 25:1 geht.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau

Doppel: Kostenis-Trojahn / Decher 0:1, Trojahn / Vogt 1:0 
Einzel: R. Trojahn 0:2, K. Vogt 0:2, G. Kostenis-Trojahn 0:2, A. Decher 0:2 

 TTV Gründau 1953
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Doppel: Möller / Sattler 1:0, Schraub / Höber 0:1 
Einzel: V. Möller 2:0, A. Schraub 2:0, L. Sattler 2:0, C. Höber 2:0


